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3. Der Kraft und Können in uns legt, / der uns nach Jesu Vorbild prägt, 
der Hände öffnet, Zungen löst / und Mauern unsrer Angst durchstößt: 

 

4. Gib, dass wir Gottes Herz verstehn, / die Spuren seiner Liebe sehn 
und, wo wir schwach sind und geteilt, / auf dich vertrauen, der uns heilt. 

 

5. Das Böse, mit der Lüge eins, / vertreibe samt der Macht des Scheins. 
Dann schaun wir Christus, Weg und Licht, / von Angesicht zu Angesicht. 

 

6. Bezeuge allen: Gott ist da, / ein Vater, grenzenlos und nah, 
ein Bruder, der vollkommen liebt, / und du, durch den sich Gott uns gibt. 

 

7. Du selbst bist unser Lobgesang. / Du betest in uns lebenslang. 
So ehrt dein Volk, von dir geweiht, / Gott, dreifach eins, in Ewigkeit. 


